
Ein Besuch Südafrikas ist wie eine 
Reise der Sinne...! Ein Wort bleibt 
mir da ganz besonders in Erinne-

rung: �Lecker...!� � der afrikaanse Name 
für �klasse, wunderbar, großartig�. Genau 
der trifft die Bedeutung �Geschmack� auf 
vielfältigste Art: denn Südafrika fasziniert 
Gaumen und Erinnerungsvermögen auf 
verschiedenste Weise! Natürlich in kuli-
narischer Hinsicht: exquisite Leckereien, 
vom südafrikanischem Kochkünstler mit 
erstaunlichem Einfallsreichtum gezaubert, 
meist süßlich abgerundet. Komponiert 
mit den jeweils landestypischen Zutaten. 
Kreativ angerichtet. Begleitet von einer 
vollmundig vielfältigen Weinkarte. Dabei 
nicht zu vergessen: das leckere Potpourri 
an Kaffeesorten aus vielen Coffee-Shops, 
wo neben einem Cappuccino allerlei lie-
benswerter Krimskrams und somit eine 
Fülle an Mitbringsel verlockt. 
�South Africa�, gelegen am südlichsten 
Rand des afrikanischen Kontinents mit ei-

ner Küstenlinie, die sich an endloslangen 
weißen Sandstränden über mehr als 2.500 
km ausdehnt. Umschlossen von gleich 
zwei Ozeanen: dem warmen Indischen 
und dem kühlen Atlantischen Ozean. Viel-
leicht ist es das Tageslicht, das dieses Land 
sichtlich so markant von anderen abzeich-
net: man sagt, die Sonne scheint hier hel-
ler als anderswo. Und tatsächlich: das dem 
blauen Meer angrenzende Land glänzt 
geradezu, die Sonne leuchtet hier jeden 
noch so versteckten Winkel aus! Das Was-
ser wirkt blauer, die Landschaft satter und 
bunter, als man es gewöhnlich kennt. Kein 
Wunder, dass viele der großen Firmen ih-
re Kreativzentralen ans südliche Ende der 
Afrika-Welt verlegt haben.

Was für ein Vergnügen, Südafrika aus 
sportlicher Sicht zu entdecken! So konn-
te ich innerhalb eines üppigen Monats 
sprichwörtlich die halbe Welt in einem 
Land wahrnehmen: Südafrika ähnelt oft 

genug Kontinenten wie Neuseeland und 
Südamerika, auch Europa in Form von Ir-
land und der Schweiz scheint die ganze 
Region in sich zu vereinen. 
Was für eine Abwechslung, diese Welt mit 
Bike und Stollenreifen zu erobern! Vorbei 
an Bergen, die über die Ebene wachen, 
vom Hochplateau des Tafelberges bis 
zur endlosen Halbwüste der kleinen und 
großen Karoo, wo sich Höhlen mit Millio-
nen Jahre alter Gesteinsformation �nden. 
Vorbei an tiefdunklen Flüssen, die durch 
uralte Wälder rauschen. Abtauchen in die 
Einzigartigkeit eines Landes, in dem ein 
Zehntel aller P�anzen der Erde zuhause 
sind. Zu gern erinnere ich mich an die Mo-
mente, an denen wir über alte Farmweiden 
in schroffen Felsgebilden von unendlicher 
Weite pilotierten.

Paradies für Biker und Natur-Fans

Südafrika ist XXL. Diese landschaftliche 
Weite erstaunt und überrascht das euro-
päisch gewohnte, räumliche Denken. Und 
so verwundert es nicht, in so manchem 
Landstrich über weite Bergrücken hin-
weg plötzlich ein Schmalpfad-Labyrinth 
vorzu�nden, das extra für Mountainbiker 
kilometerweit konstruiert wurde. Künstli-
che, �lecker� Trailparadiese � was für eine 
Arbeit! Farmer und Weinbauer, zugleich 
Bikefreaks, haben teils sogar ihre Wein-
berge und Rebenlandschaften mit spezi-
ellen Bike-Pfaden nur für die Bike-Freaks 
ausgekleidet. 

Die Begeisterung für den Radsport ist 
hier enorm. In Kapstadt �ndet sich in der 
�Argus�-Tour mit das größte Eintages-
Straßenrennen der Welt mit bis zu 35.000 
Teilnehmern. Hier fahren alle mit: Pro�s, 
Amateure und Hobbyradler. ˜hnlich auch 
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